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Jungen 19 Verbandsliga

TTV Weinheim-West II : Spvgg Hainstadt 
Samstag, 21.01.2023, 10:00 Uhr

Spvgg Hainstadt baut Siegesserie in Jungen 19 Verbandsliga 
aus

Im Spiel der Jungen 19 Verbandsliga traf die Mannschaft des TTV Weinheim-West II am
vergangenen Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft Spvgg Hainstadt. Die Gäste entführten
bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Nico Gremminger. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Gremminger und Ritter, die
in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTV
Weinheim-West II dieses Match mit 2 und Spvgg Hainstadt mit einem Ersatzspieler bestreiten
musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Gremminger / Ritter wurden Weidner / Neumann
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Lautensack / König das Match gegen Gremminger / Ritter mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keine Chancen hatte im Anschluss Sascha
Lautensack bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Luca Gremminger, so
dass Gremminger seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war
final wirklich nichts zu holen. Keinen Zähler beisteuern konnte Johann König im Spiel gegen Nico
Gremminger, das 0:3 verloren ging. Nicht einen Satzgewinn überließ Moritz Weidner seiner
Gegnerin Isabell Ritter beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Mario Neumann das
Spiel gegen Patrick Ritter noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 5:11, 5:11, 6:11. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 1:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sascha
Lautensack und Nico Gremminger entschieden, das Sascha Lautensack letztendlich gewann.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Lautensack mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Johann
König beim letztendlich klaren 0:3 gegen Luca Gremminger. Nur einen Satzerfolg verbuchte
anschließend Moritz Weidner bei seiner Pleite gegen Patrick Ritter. Der neue Zwischenstand war 2:
7. Einen umkämpften Erfolg feierte Mario Neumann beim 3:2 gegen Isabell Ritter, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden
1:3 Niederlage jedoch für Moritz Weidner gegen Nico Gremminger. Der 8:3-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Weinheim-West II am 28.01.2023 gegen SG-
Wilferdingen/Nöttingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.01.2023 gegen den TTV
Ettlingen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West II

Doppel: Weidner / Neumann 0:1, Lautensack / König 0:1 
Einzel: S. Lautensack 1:1, J. König 0:2, M. Weidner 1:2, M. Neumann 1:1 
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 Spvgg Hainstadt
Doppel: Gremminger / Ritter 1:0, Gremminger / Ritter 1:0 
Einzel: N. Gremminger 2:1, L. Gremminger 2:0, P. Ritter 2:0, I. Ritter 0:2


